
Verwirklichung des sozialpolitischen Programms. 
Die untrennbare Einheit von Sozialismus, De­
mokratie und Freiheit.

4. Der IX. Parteitag der SED über die weitere Stärkung 
der Verteidigungsbereitschaft zum zuverlässigen 
Schutz des Friedens und des sozialistischen 
Vaterlandes. Die Aufgaben der Parteiorganisatio­
nen bei der sozialistischen Wehrerziehung.

5. Der IX. Parteitag der SED über die Entwicklung der 
sozialistischen Nation in der DDR. Der revanchi­
stische Charakter der bürgerlich-nationalistischen 
These vom „Offenhalten der deutschen Frage”.

6. Der IX. Parteitag der SED über die wachsende Rolle 
der marxistisch-leninistischen Weltanschauung 
bei der weiteren Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft. Die Aufgaben der 
Parteiorganisationen und jedes Kommunisten bei 
der wirksamen Auseinandersetzung mit der Ideo­
logie und Politik des Imperialismus.

7. Der IX. Parteitag der SED über die planmäßige und 
langfristige Entwicklung der Wissenschaft. Die 
Aufgaben der Parteiorganisationen bei der wirk­
samen Verbindung von Wissenschaft und Pro­
duktion.

8. Der IX. Parteitag der SED über deti gesellschaft­
lichen Auftrag des sozialistischen Bildungs­
systems in der DDR und die Aufgaben der 
Parteiorganisationen bei der kommunistischen 
Erziehung der Jugend.

9. Das Programm der SED über die weitere Entwick­
lung der sozialistischen Nationalkultur in der DDR.

Seminar zum Studium von 
Grundproblemen der Entwicklung 
der Volkswirtschaft der DDR 
und der sozialistischen 
ökonomischen Integration
Die Aufgabe des 3. Studienjahres dieses vierjährigen 
Seminars ist es, die politökonomischen Kenntnisse 
der Teilnehmer über die Prozesse der intensiv 
erweiterten Reproduktion bei der weiteren Gestal­
tung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft zu 
vertiefen. Auf dieser Grundlage sollen sie sich nocji 
besser mit den Bedingungen für eine hohe Dynamik, 
Stabilität und Leistungskraft der Volkswirtschaft der 
DDR vertraut machen und Schlußfolgerungen für die 
eigene Arbeit ableiten.
1. Die weitere Gestaltung der entwickelten soziali­

stischen Gesellschaft in der DDR unter den 
Bedingungen der Auseinandersetzung zwischen 
Sozialismus und Imperialismus. Die Aufgaben der 
Parteiorganisationen zur Stärkung des Sozialis­
mus und zur Sicherung des Friedens.

2. Der IX. Parteitag der SED über die effektive 
Gestaltung des volkswirtschaftlichen Reproduk­

tionsprozesses und seine Bedeutung für die 
konsequente Fortsetzung des Programms des 
Wachstums, des Wohlstandes und der Stabilität.

3. Die weitere Vervollkommnung von Leitung und 
Planung. Die Rolle der Kombinate im Reproduk­
tionsprozeß.

4. Das Nationaleinkommen — materielle Grundlage 
für die immer bessere Befriedigung der Bedürf­
nisse der Werktätigen und der gesamten soziali­
stischen Gesellschaft. Die Aufgaben der Partei­
organisationen zur Erhöhung des Nationaleinkom­
mens und zur Senkung des Produktionsver­
brauchs.

5. Der IX. Parteitag der SED über die Bedeutung der 
wirtschaftlichen Rechnungsführung im Kampf um 
höchste Effektivität des Reproduktionsprozesses. 
Die Verantwortung der Kommunisten für die 
Intensivierung des Produktionsprozesses, die 
wirksamste Nutzung der Fonds und die Erschlie­
ßung von Reserven in großem Umfang.

6. Der IX. Parteitag der SED über die wachsende 
Bedeutung des Bauwesens. Die Aufgaben zur 
weiteren erfolgreichen Realisierung des Woh­
nungsbaus als Kernstück des sozialpolitischen 
Programms.

7. Der IX. Parteitag der SED über die Entwicklung der 
Konsumgüterproduktion als Bestandteil der kon­
sequenten Verwirklichung der Hauptaufgabe. Die 
Verantwortung der Parteiorganisationen für die 
zuverlässige Erfüllung der Ziele zur Produktion von 
Konsumgütern in allen Bereichen der Volkswirt­
schaft.

8. Das Programm der SED über die weitere Entwick­
lung der sozialistischen Landwirtschaft.
Die Aufgaben der Parteiorganisationen zur Er­
höhung der Leistungsfähigkeit der landwirtschaft­
lichen Betriebe auf dem Weg der Intensivierung 
und der Erschließung aller inneren Reserven.

9. Der IX. Parteitag der SED über die internationale 
Spezialisierung und Kooperation mit der Sowjet­
union und die weitere Vertiefung der Zusammen­
arbeit und Annäherung der Staaten und Völker der 
DDR und der UdSSR.

Die systematische Durcharbeitung dieser Themen in 
den Zirkeln und Seminaren in enger Verbindung mit 
den Aufgaben der Parteiorganisationen erfordert von 
den Bezirks- und Kreisleitungen sowie den Leitungen 
der Grundorganisationen eine qualifizierte inhaltliche 
Anleitung und Kontrolle des Parteilehrjahres.
Sie sollen regelmäßig analysieren, wie die theo­
retischen Probleme und Grundfragen der Politik der 
SED tiefgründig diskutiert, der konstruktive Mei­
nungsstreit entwickelt und die Fragen de.r Genossen 
beantwortet werden, wie die Theorie im täglichen 
Leben schöpferisch angewandt und die Einheit von 
Wort und Tat bei den Kommunisten weiter aus­
geprägt wird.
Diese Einschätzungen sind regelmäßig in den Mit­
gliederversammlungen und in den Parteigruppen 
auszuwerten.
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